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1.0	Einstieg
Einstieg:
Es sind individuelle Lösungen möglich. Beispielhaft werden hier Alternativen zur Orientierung dargestellt. 

Alternative 1: 
Robbie muss sich entlang des Wegs bewegen. Dazu muss er sich erst eine feste Länge nach rechts bewegen, anschließend eine feste Länge nach oben. Dieser Vorgang wird insgesamt zweimal ausgeführt. 

Alternative 2: 
Robbie muss sich so lange nach rechts bewegen, bis er das Ende des Wegs erreicht hat. Anschließend muss er sich so lange nach oben bewegen, bis er das Ende des Wegs erreicht hat. Dieser Vorgang wird insgesamt zweimal ausgeführt. 

Ob die Anweisungen Robbie auch bei einer Veränderung des Wegs noch ans Ziel führen, hängt ganz davon ab, wie diese gestaltet sind.
 
Alternative 1: 
Bei einer Veränderung des Wegs gelangt Robbie hier nicht mehr ans Ziel, da in den Anweisungen feste Längen (nach rechts und nach oben) verwendet werden, die nach einer Änderung des Wegs nicht mehr passend sind. 

Alternative 2: 
Werden nur die Längen der einzelnen Teilstücke des Weges verändert, so kommt Robbie mit Hilfe dieser Anweisungen trotzdem noch ans Ziel, da er immer so lange läuft, bis er das Ende des Weges erreicht hat. 
Ändert sich jedoch der gesamte Verlauf des Weges, so kommt er mit obigen Anweisungen nicht mehr ans Ziel. 

Es sind individuelle Lösungen möglich. 

Beispiel in Pseudocode: 

wiederhole so lange bis du die Flagge berührst
	wiederhole bis du das Ende des Wegs erreicht hast
		schritt
[bookmark: _GoBack]	drehe dich nach rechts
	falls vor dir kein Weg liegt
		wiederhole 2 Mal
			drehe dich nach Links
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